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2. Kreisklasse

SV 1899 Staufenberg III : Spvgg. 1951 Frankenbach II 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Moos beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des SV 1899 Staufenberg III, als Achim
Moos das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen Spvgg.
1951 Frankenbach II sicherstellen konnte. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Junker / Amend beim 3:0 von Schneider / Beitler. Da gab es nichts zu rütteln. Buckolt / Römer
konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Wack / Weimer beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Busacker / Moos gelang es, Reinhardt / Keil im Doppel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den ersten Spielen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 3:0 gegenüber. Lothar Junker gelang es, Ewald Weimer im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Der Start in die Partie hätte
für Ulrich Buckolt besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Hans-Werner Wack noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Amend beim 3:0 von Christian Beitler. Da
gab es nichts zu rütteln. Beim nachfolgenden 11:7, 11:9, 11:6 gegen Oliver Schneider fand Jürgen-
Hermann Römer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Simone Busacker bekam
es nun mit Mathis Keil zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Simone
Busacker am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung
für Achim Moos gegen Leonie Reinhardt nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen.
Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Achim Moos letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach diesem Ergebnis weist der SV 1899 Staufenberg III nun ein Punktekonto von 14:12 Punkten
auf, während Spvgg. 1951 Frankenbach II vor dem nächsten Spiel, das am 21.02.2024 gegen die
TSF Heuchelheim 1888 IV ansteht, 7:21 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV 1899
Staufenberg III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.02.2024 gegen den FC 1927
Weickartshain II.

 Statistik:
 SV 1899 Staufenberg III

Doppel: Junker / Amend 1:0, Buckolt / Römer 1:0, Busacker / Moos 1:0 
Einzel: L. Junker 1:0, U. Buckolt 1:0, M. Amend 1:0, J. Römer 1:0, S. Busacker 1:0, A. Moos 1:0 

 Spvgg. 1951 Frankenbach II
Doppel: Wack / Weimer 0:1, Schneider / Beitler 0:1, Reinhardt / Keil 0:1 
Einzel: H. Wack 0:1, E. Weimer 0:1, O. Schneider 0:1, C. Beitler 0:1, L. Reinhardt 0:1, M. Keil 0:1


